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Qualitätsbericht der Max-Kienitz-Schule 

Am 9. Juni 2007 erhielt die Max-Kienitz-Schule Britz das Zertifikat „Gesunde Schule“. 
Seit 2006 ist unsere Schule eine Grundschule. In den letzten Jahren mussten wir uns neu 
orientieren und vorhandene Konzepte und Ziele für uns neu bewerten. 
Das Schulprogramm wurde evaluiert und pädagogische Leitgedanken neu formuliert. 
Das Motto unseres Schulprogramms lautet „Mittendrin“, mittendrin im Biosphärenre-
servat Schorfheide Chorin. 
Unsere Leitgedanken beinhalten auch die körperliche und seelische Entwicklung 
unserer Kinder. 

Zitat     � Die Gesundheit unserer Kinder liegt uns am Herzen. Wir schaffen vielfältige  
     Möglichkeiten für Bewegung, sportliche Betätigung und nehmen Einfluss  
     auf die gesunde Ernährung. 
�  Wir wollen Kinder zu lebenstüchtigen, selbstbewussten Menschen erziehen. 

Das beinhaltet Persönlichkeitsentwicklung sowie Vermittlung von Werten 
und fundiertem Wissen. 

Was haben wir in den letzten drei Jahren getan, um die gesundheitliche Entwicklung 
unserer Kinder positiv zu beeinflussen? 

1. Wir haben die räumlichen Bedingungen für unsere Kinder verbessert. 

▪ es wurde ein Bewegungsraum für die Kinder der Klasse 1/2 durch die Jugend-   
  koordinatoren in Zusammenarbeit mit Jugendlichen des Amtes Britz-Chorin-    
  Oderberg geschaffen. 
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▪ auf den Fluren wurden Leseecken eingerichtet 

      

2. Das Freizeitangebot und der Bereich der Gesundheitserziehung wurden 
erweitert. 
▪ gesundes Frühstück vom Berufsbildungswerk Buckow wird angeboten 
▪ Wechsel des Essenanbieters 2010 
▪ Schuljahr 2009/10 – AG Selbstsicherheitstraining 
▪ seit 2009/10 – AG Junge Sanitäter 
▪ Ernährungsführerschein in Klasse 4 
▪ gemeinsames Sportfest mit der Partnerschule in Tymien/Polen 

3. Zusammenarbeit mit der Akademie der Gesundheit wurde vertieft 
▪ Projekte zur gesunden Ernährung in Klasse 3 
▪ Besuch des Werner Forßmann Krankenhauses und der Akademie  
   der Gesundheit, nächster Termin 15.06. oder 17.06.2011 
▪ regelmäßige Treffen der verantwortlichen Kollegen 
▪ Stressbewältigung, Alkohol, Rauchen - Klasse 6, Termin 20.05.2011 

4. Wir haben eine Elternakademie gebildet. 
▪ Schuljahr 2009/10  - Elternabend zum Thema „Suchtprävention“  
  durch die  Beratungsstelle Experience 
▪ Schuljahr 2010/11  - Eltern-Medien-Training 
    - Elternabend Klasse 6 PICKS (Pubertät- 

   Impfen-Krebs-Sexualität) 
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5. Fortbildung bzw. Erweiterung der Gruppe der Streitschlichter 
▪ Fortbildung der Streitschlichter durch die Schlichtungsstelle  
   der Stadt Eberswalde 
▪ 2010/2011 - Antibulling Programm 

6. Schulhofgestaltung 
▪ Durch den Kooperationsvertrag mit der Hochschule für nach- 
   haltige Entwicklung wurden 3 Bachelorarbeiten geschrieben,  
   die sich intensiv mit der Nutzung unserer Schulumgebung 
   (Schulhof, Schulwald, Naturerfahrungen) befassen
▪ Umgestaltung des Schulhofes 
 ◦ neue Sitz- und Klettermöglichkeiten 
 ◦ Begrünung, Pflanzen einer Hecke 
 ◦ Pflegearbeiten im Schulgarten 

7. Sport 
Die AG Gerätturnen und Basketball waren sehr erfolgreich. 

▪ Jugend trainiert für Olympia 
  ◦ Basketball  WK IV  männlich 2. Platz 
      weiblich 2. Platz  
 Regionalfinale    
  ◦ Gerätturnen WK IV
 Landesmeisterschaften 1. Platz 
 Teilnahme Bundesfinale 10. Platz 
▪ AG Gerätturnen 
  ◦ MTJ (Märkische Turnerjugend)   Pokal 
 KM IV  männlich 1. Platz 
  ◦ Bezirksmeisterschaften 
  ◦ Landesmeisterschaften    2 x Gold 
      4 x Silber 
      3 x Bronze 
  ◦ Oranienburger Pokalturnen 
 KM IV  männlich 1. Platz 
    weiblich 4. Platz 
  ◦ Teilnahme am Deutschlandcup 
 KM III  männlich 13. Platz 

Alle aufgeführten Aktivitäten sollen der positiven Entwicklung unserer  
Schüler beitragen. So schreiben wir unser Schulprogramm fort. Regel- 
mäßige Evaluationen geben uns Hinweise für unsere weitere Arbeit. 

   S. Siedler 
Schulleiterin 

  


